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Warum müssen KMU befähigt werden, Transformationsprozesse 

eigenständig und aktiv zu gestalten?

▪ Die Lösung: Vor die Welle kommen!

(Doppelter) 
Transformations-druck
in der Automobil- und 

Zulieferindustrie steigt. 
(Pfeiffer, 2023)

Klassische 
Weiterbildung greift oft 

zu kurz 

Lernen im Prozess der 
Arbeit (Zerweck, 2025).

Kompetenzermittlung 
und –entwicklung
(Dehnbostel, 2024)

KMU haben 
(strukturell) oft 

Schwierigkeiten, 
Bedarfe zu benennen. 

(Seyda & Köhne-
Finster, 2024; Weber 

et al., 2025) 
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Transformation in der Automobilbranche

Doppelte Transformation: zwei Themen, zwei Bewegungen

(z.B. Hofmann et al. 2023; Pfeiffer 2023)

(Hirsch-Kreinsen 2018)

Digitalisierung  

Nachhaltigkeit

Organisation

MenschTechnik
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Datengrundlage transform.by

Betriebsbefragung 

Fallstudien in 

Großunternehmen & 

KMU

Expert*innen-Interviews

Evaluation

Entwicklung und 

Durchführung von 

Workshopkonzepten

Stellenanzeigenanalyse
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Betriebliche Fallstudien (qualitativ)

▪ Produktions- und Zulieferbetriebe 

▪ Leitfadengestützte Interviews, Tätigkeitsscreenings, Workshops/ 

Gruppeninterviews

▪ Interviews mit…

▪ Personalverantwortlichen

▪ Führungskräften

▪ Geschäftsleitungen

➔ Ziele: Status Transformation, Herausforderungen, Chancen, 

Qualifizierungsbedarfe

Daten & Methoden
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Systemische Perspektive (Kiel, 2010)

▪ Ressourcen nutzen

▪ Reflexion bestehender Denk- und Verhaltensmuster

▪ Anerkennung von Ambivalenzen

Veränderung = Widerstand?

▪ Reaktanz: Rebellion gegen Veränderung (Brehm, 1966; Raab et al., 2010)

▪ Rollenunklarheiten verstärken Angst und Widerstand 

→ Reflexion der eigenen Position= psychische Sicherheit (Barabasz, 2016)

Warum Rollen im Wandel?
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„Wir wollen keine Trends übersehen und den Blick in die Zukunft nicht verlieren. Wir 

haben uns eine klare Vision gesteckt, eine Mission.“

Betriebsleitung, bay. Automobil-Zulieferbetrieb

„Wir kommen aus dem fachlichen Bereich und sehen auch unseren Schwerpunkt darin 

und wollen den auch nicht so richtig aufgeben. Wir machen unsere tatsächliche Arbeit, für 

Strategie haben wir zu wenig Kapazitäten und wissen auch nicht, wie viel wir davon 

umsetzen können. Es läuft ganz anders als in den großen Unternehmen.“

Geschäftsführung, bay. Automobil-Zulieferbetrieb

Perspektivwechsel durch Rollenverständnis
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I. Handlungsfelder in der 
Transformation

II. Die ersten Schritte

III. Ressourcen-Checkliste

IV. Betriebliche Weiterbildung
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Entwicklung von Transformationsprofilen für …

▪ Geschäftsleitungen

▪ Personalverantwortliche

▪ Führungskräfte

Was kommt noch in 2026? 

▪ Perspektive der Organisationsentwicklung …

▪ … und der Beschäftigten

Ausblick

https://jetzt-transformieren.de/
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Führungskräfte sind zentrale Wellenreiter*innen

▪ Geteilte 

Verantwortung

▪ Transparente 

Kommunikation

▪ Mitarbeitende 

frühzeitig einbinden

Gensler et al., 2025

▪ Tagesgeschäft & 

Transformation

▪ Entscheiden unter 

Unsicherheit

▪ Teams durch nicht-

lineare Veränderungen 

leiten

▪ Fehlende Instrumente 

zur Bedarfserkennung

>70%
der gescheiterten 

Transformationsprojekte 

sind auf Widerstände von 

Mitarbeitenden und 

Manager*innen 

zurückzuführen

Bösenberg & Giebing, 2024

Verändertes 

Führungsverständnis
Herausforderungen

Warum Führung 

entscheidend ist
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Rolle von Führungskräften in der Transformation

Transformation in den 

Arbeitsalltag einbetten 

Mitarbeitende einbinden 

und Partizipation aktiv 

ermöglichen 

Kompetenzentwicklung 

fördern & Veränderungen 

einordnen

Übersetzen Beteiligen Lernräume schaffen

Unsicherheit 

moderieren

Zukunftskompe-

tenzen aufbauen

Lernkultur 

entwickeln

Innovationen 

anstoßen

Beitrag der Berufsbildung

Aufgaben von Führungskräften
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Kompetenzbedarfsanalyse im eigenen Betrieb anstoßen

Orientierung

Standort-

bestimmung & 

Transformations-

kontext

Analyse

Betroffene 

Bereiche, Rollen 

& Prozesse 

identifizieren

Planung

Strategische 

Personal- und 

Kompetenz-

planung

Anwendung

Planspiel: 

Simulation eines 

Tätigkeits-

screenings

Auswertung

Selbstlernmodul 

zur Daten-

auswertung und 

-interpretation

Hilfe zur Selbsthilfe

Betriebe erwerben ein Werkzeug 

zur eigenständigen 

Kompetenzbedarfsanalyse

Verstetigte Lernprozesse

Das Vorgehen ist reproduzierbar 

und bleibt dauerhaft nutzbar

Nachhaltige Wirkung

KMU werden unabhängiger von 

externer Beratung

Mehrwert für KMU

Ablaufmodell der Workshopreihe
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▪ Selbstbefähigung statt Abhängigkeit: Veränderungen eigenständig gestalten

▪ Gemeinsam statt nebeneinander: Aktive Beteiligung der Unternehmen

▪ Maßgeschneiderte Weiterbildung: Rollenorientierte, multiperspektivische 

Qualifizierungsangebote

Erfolgreiche Transformation erfordert…
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Kontakt

Laura Weber & Melanie Schmitt

Forschungsinstitut Betriebliche Bildung (f-bb)

Rollnerstraße 14

90408 Nürnberg

▪ 0911 27779-0

▪ transform.by@f-bb.de

▪ www.f-bb.de

mailto:transform.by@f-bb.de
http://www.f-bb.de/

